
Medienmitteilung 13 - 99.doc

Finanzverwaltung / Statistikdienste der Stadt Bern Telefon 321 75 31/Telefax 321 75 39
Schwanengasse 14, Postfach, 3001 Bern E-Mail: statistikdienste@bern.ch

Finanzverwaltung
Statistikdienste

Medienmitteilung

Stadt Bern
Finanzdirektion

Nr. 13/1999 Bern, 30. März 1999

Der Berner Index der Konsumentenpreise im März 1999

Jahresteuerung steigt auf +0,6 Prozent

Der Berner Index der Konsumentenpreise ist im März um 0,1 % gestiegen und liegt
bei 104,7 Punkten (Basis Mai 1993 = 100). Die Teuerung beläuft sich innert Jahres-
frist auf +0,6 %, verglichen mit der Jahresrate von –0,1 % im Monat März 1998.

Der Index für Nahrungsmittel, Getränke und Tabakwaren stieg innert Monatsfrist um 0,5 %. Auf
den Index ausgewirkt haben sich die höheren Preise für Fisch, Fischwaren mit 2,9 %, Bananen mit
8,4 %, Kartoffeln mit 7,6 % und vor allem Tabakwaren mit einem Preisanstieg von 7,2 %. Verbilligt
haben sich die Preise für die Position „andere Getreideprodukte“ (u.a. Kuchen- und Blätterteig) um
4,4 %, Fleischwaren um 2,3 % und Fruchtgemüse um 11,8 %.

Der Bereich Wohnungsmiete und Energie stieg um 0,1 % infolge höherer Preise für Heizöl
(+5,0 %). Gegenüber dem Vorjahr sanken die Heizölpreise jedoch um 13,5 %.

Die  Gruppe Wohnungseinrichtung stieg innert Monatsfrist um 0,3 %. Fast alle Produkte haben
sich verteuert. Hier einige Beispiele: Möbel und Einrichtungszubehör 0,2 %, Heimtextilien, Haus-
haltwäsche 0,2 %, elektrische Haushaltmaschinen 0,3 %, Waren für Haushaltführung
(u. a. Wasch- und Reinigungsmittel) 0,3 %, Dienstleistungen für Haushaltführung (Reparaturen
und Installationen) 0,3 %.

Im Bereich Verkehr und Kommunikation blieben praktisch alle Preise stabil.

In der Gruppe Unterhaltung, Erholung, Bildung und Kultur (+0,2 %) sind divergierende Preis-
entwicklungen festzustellen. Teurer wurden Blumen um 2,1 %, Spielwaren um 1,7 %, Bücher,
Zeitungen und Zeitschriften um 1,2 %. Billiger wurden Geräte und Zubehör für Unterhaltungs-
zwecke um 1,5 % resp. 1,7 %.

Für die übrigen Warengruppen wurden im März keine Preise erhoben.

Monatsteuerung nach Güterart:

Waren +0,4 %; davon nicht dauerhafte +0,6 %, semidauerhafte +0,0 % und dauerhafte –0,0 %
Dienstleistungen –0,0 %; davon private –0,0 % und öffentliche +0,0 %.
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Verkettung mit früheren Indexreihen

Die früheren, rechnerisch mit der aktuellen Indexziffer verknüpften Reihen ergeben für den Fe-
bruar 1999 Indizes von 144,0 Punkten auf der Basis 1982=100, von 178,1 Punkten auf der Basis
1977=100, von 299,7 Punkten mit Basis 1966=100 und von 677,9 Punkten mit Basis 1939=100.

Berner Index (Mai 1993 = 100)

Gewicht in % März 1998 März 1999 Veränderung
zum Vorjahr

Gesamtindex 100.0 104.0 104.7 0.6
Nahrungsmittel, Getränke, Tabakwaren 16.3 103.2 103.7 0.5

Nahrungsmittel 13.6 102.5 102.5 0.1
Getränke 2.0 100.7 101.1 0.4

Bekleidung und Schuhe 6.5 100.8 101.5 0.7
Wohnungsmiete und Energie 25.2 103.8 103.6 -0.2

Wohnungsmiete 22.1 102.9 103.2 0.3
Heizöl 1.0 86.3 74.7 -13.5

Wohnungseinrichtung 6.8 102.1 102.5 0.4
Gesundheitspflege 10.2 104.9 106.1 1.2
Verkehr, Kommunikation 11.4 100.3 100.8 0.5

Treibstoff 2.0 98.5 95.1 -3.4
Unterhaltung, Erholung, Bildung, Kultur 8.9 101.3 101.3 -0.0
Übrige Waren und Dienstleistungen 14.7 111.7 114.1 2.1


